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Beilage zu Nr 34 ? der Karlsruher Zeitung .
- -

Sonntag , 19. Dezember 1847 .

Literarische Anzeige .

Goethes Werlle in zwei Dänden nunmehr vervollständigt .
L .631 , In Unterzeichnetem iü so eben erschienen „nd

^
diirch alle Buchhandlungen -u beziehen / in

Karlsruhe durch die G . Braun sche Hosbuchhanvluug :

Goethe s
pvetrseHe rmd prosaische Werke

in zwei Bänden .
Mit eits Stahlstichen .

Unter dem schützenden Privilegium sämmtlicher Staaten des deutschen Bundes .
Zweiten Bandes zweiter Theil .

Preis 10 sl . oder 6 Rthlr .
Eine große Anzahl Abnehmer der kompakte » Ausgaben von Gocthc ' s Werken hat das Verlangen aus¬

gesprochen , auch die in den erschienenen zwei Bänden nicht enthaltenen kleineren Schriften , gleichmäßig ans¬

gestattet , zu besitzen . Wir entsprechen diesem Wnnsche durch obigen „ zweiten Bandes zweiten Theil " und be¬
merken , daß hiedurch beide Ausgaben sowohl die erste von 1836 als die neueste von 1846 , mit der

Taschen - Ausgabe in 40 Bänden ) dem Inhalte nach , vollkommen in Ucbcrcinstimmnng gebracht sind .
Stuttgart und Tübin gen , Novbr . 1847 .

I . G . Lotta ' scher Verlag .

L .597 , Donaueschingen , den 7 . Dezember 1847 . Von vielen Seiten ist schon früher über die
Wirksamkeit der zur Linderung

'
dcs bis zum Eintritte der 1847r Aernte angedaucrten Nothstandcs in unserem

engeren Vaterlande gegründeten Anstalten berichtet worden . , ,
Alle diese Berichte gewährten nicht » nr den für fremdes Mißgeschick empfänglichen Herzen cm wohl -

thuendcs und befriedigendes Gefühl , sondern waren zugleich unseren arme » Mitbürgern eine reiche Quelle
dcS Trostes und des Vertrauens auf die göttliche Vorsehung , welche die Herzen der Menschen lenkt , und
überall , wo cs Noch thut , ihre hilfreiche Hand walten läßt .

Darum sep es auch erlaubt , noch eine gedrängte Darstellung der Leistungen der — während eines

Zeitraumes von 9 Monaten — dahier bestandenen Suppe - und Brodbercitungs - Anstalt der Oeffent -

lichkeit zu übergeben . Sollte dieselbe etwas verspätet erscheinen , so diene deshalb die Bemerkung zur Auf¬
klärung , daß die Anstalt ihre Wirksamkeit bis zum 1. September d . I . um deswillen fortzusctzcn für nöthig
hielt , weil die Aernte in hiesiger Gegend erst a » diesem Zeitpunkte zum größeren Thcilc cingebracht werden
konnte , und sodann noch der Abschluß der Rechnung abgcwartct werden mußte , um die unten dcigefügte , zur
bessere » Bcurtheilung der Sache geeignete tabellarische Uebersicht fertigen zu können .

Indem man Kürze halber auf diese Tabelle hinwcist , hebt man hier nur daraus hervor , daß im Ganzen
die bedeutende Zahl von 45,868 Portionen kräftiger und nahrhafter Suppe zu 2 ' / , Schoppen badischen
Maßes , und von 15,131 Portionen gut zubercitctcn gesunden Brodcs zu V - Pi " »d abgegeben wurde , daß
ein großer Theil jener Suppen - Portionen ganz unentgeltlich oder gegen Bezahlung von nur der Hälfte des
kostenden Preises aus dem städtischen Armenfond , der übrige Theil dagegen gegen Bezahlung von nur
2 , 3, 3 ' / , und 4 kr. pr . Portion — je » ach dem Grade der Dürftigkeit der Empfänger — abgegeben , und daß
ferner für die Portion Brod bis zum 1. März d . I . nur 2 kr. , von da an aber wegen höheren Frachtpreisen
3 kr. pr . Portion von de» Empfängern entrichtet wurden .

Der Gcsammtaufwand der Anstalt , ausschließlich des Werthcs dws erforderlichen Brennholzes , welches
von der Stadtgcmcindc unentgeltlich geliefert wurde , beträgt die Vumme von . . . 3567 st . 46 kr.
an welcher gedeckt wurden :

1) durch die von den Empfängern von 22,018Port . Suppe geleistete Zahlung all 950 fl . 51 kr .
23 durch die von den Empfängern von 15,131 Port . Brod bezahlten . . . 504fl . 22 kr.

Zusammen 1455 fl . 13 kr .

. .
"

2112 fl. 33 kr.
. 538 ff . 18 kr .

und ergibt sich demnach ein Defizit von .
Hieran wurden von dem Ortsarmenfond für 16,149 Port . Suppe berichtiget

und der Nest von .
durch freiwillige Beiträge ausgeglichen

1574 fl . 15 kr.

Von selbst erhellt hieraus , daß den unbemittelten hiesigen Einwohnern schon hierdurch eine wesentliche
Erleichterung zu Theil wurde , wenn auch von andcrweitcn ebenfalls sehr bedeutenden großmüthigcn Unter¬
stützungen abstrahirt wird .

Wenn nun aber der bei weitem größte Theil der hiesigen wohlhabendere » Einwohner aus Anlaß der
nun glücklich überstandcnen Zeit der Noch , und insbesondere die vcrmöglichcre Klasse der Bürger eine erfreu¬
liche Thcilnahmc an dem Mißgeschicke ihrer ärmeren Mitbürger und einen Wohlthätigkcitssinn an de » Tag
gelegt hat , die rühmende Anerkennung verdiene » , so erscheinen dennoch auch i » diesem Falle wieder die Mild -
thätigkcit und die edlen Gesinnungen Sr . königl . Hoheit , unseres erhabenen Regenten , Höchstwclchc bei Ge¬
legenheit Ihrer höchstbcglückenden Anwesenheit im verflossenen Frühjahre zur Verherrlichung eines Familien¬
festes unseres durchlauchtigste » vielgeliebten Fürstenhauses dex Anstalt eine reiche Gabe zuzuwcnden geruhten ,
wie nicht minder die ausgezeichnete Großmuch und fürstliche Liberalität unserer durchlauchtigen , hochverehrten
Fürstcnfamilie , Hochwelchc nur in der Erleichterung fremder Noch und im Wohlthun Ihr höchstes Glück findet ,
als die eigentlichen Glanzpunkte .

Allen Denjenigen , welche der Anstalt eine so menschenfreundliche Unterstützung angcdcihen ließen ,
mögen dafür die Dankcscrgicßungcn und die vertrauensvollen Aufblicke der gegen Mangel und Noch be¬
wahrten vielen Theilnehmcr a » den Wohlthaten derselbe » zu Segnungen des Himmels gereichen , und das
schöne Bewußtsepn der Erfüllung einer guten That ihre Herzen erfreuen ! —

Uebersicht der von der Suppen - und Brodbercitungs - Anstalt in Donaueschingen erkauften Früchte und
Viktualien , und der abgegebenen Portionen an Suppe und Brod .

Aufge -
wendctcr

Geld¬
betrag .

fl .

3567

Dafür wurden erkauft :
Daraus wurden

erzeugt :

^ r- -2 d ' Supp, - Brod -

L ..
Li 4- 8 S 85 s - Port oncn .

Sest . Sest . Sest Test Pfv Pfd , Pfd , Pfd , Pfr . Pfd 4 2 '/ . 4 ' / -
Schop , Pfv ,

>13 '/ , 84 24 252 5825 86 l 788 1588 4143 3504 45,868 25,876

An Arme abgegeben :

per
Por¬
tion

um

4 kr.
3 ' /ckr .
3 kr.
2 kr.

uncnt -
gcld -
lich

suppe .

1317
2756
7027

27,603

7165

45,868
2 kr.

zu Suppen

Brod .

>5,l31
10,745
25,876

11.553 . f846 . Karlsruhe .

für den Nieder - und Mittelrhein . Düsseldorfer Gesellschaft .
Vom 1 . November an .

1 ) Ankunft in Mannheim .
Täglich von Mainz Mittags

2 ) Abfahrt von Mannheim .
Täglich Nachmittags 2 ' / , Uhr , nach Ankunft des ersten Zugs von Freiburg nach Mainz .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition erthcilt , woselbst , sowie bei allen Hauptstationen ,
Billete auf die ganze Route ausgegebcn werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesell
schast und auf den Schiffen selbst Billete für die großh . bad . Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den 1. November 1847 .
Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .

v . Klcudgen .

U .393 . s(03 . Mannheim .

Uheimsche Vamps- Schifffahrt.
Kölnische Gesellschaft.

Tägliche Abfahrt von Mannheim nach Main ; 1Uhr Nachmittags ,
von Main ; nach Mannheim 6 ^ Uhr Morgens .

Mannheim , im Dezember 1847 .

L .611 . Offen bürg .
Bierbrauerei - und
Güterversteigerung .

Mach Antrag großherzogl . Amtsrevisorats
und hierauf erfolgter oberamtlichen Verfü¬
gung müssen die zur Verlassenschaftsmasse des
verstorbenen Bierbrauers Karl Bauer von
hier gehörigen Liegenschaften , als :

s) ein zweistöckiges , massiv von Stein ge¬
bautes Wohnhaus mit Bierbrauerei ,
nebst Scheuer und Stallungen , Hof -
und Vorplatz dahier an der Hauptstraße ,
und an einem der schönsten Punkte der
Stadt neben Handelsmann Valentin
Nerlinger gelegen — enthaltend im
untern Stock : eine geräumige Wirths -
stube , ein Nebenzimmer , eine Küche,
hinten daran eine gut eingerichtete Bier¬
brauerei mit Brunnen , Hof , Scheuer und
Stallungen , unter den Gebäulichkeiten
drei gute Lagerkeller , ein Malz - , Gähr -
und ein Gemüsekeller ; im obern Stock :
einen Salon , vier Zimmer , zwei Kam¬
mern und geräumige Speicher ; Ange -'
bot . 8000 fl . ;

b) V- Thaucn Matten auf der Teichmatt ,
neben dem Gymnaflumsfond und Karl
Bauer ' ö Kindern erster Ehe ; Anschlag

000 fl . ;
o) Vr Jauch . Wald am Schiffweg , neben

Christoph Hahn und Andreas Vogt ' s
Wittwe ; Angebot . . . . 47 fl . ;

ä) 80NuthenWald am Hähnlesberg , neben
Remigius Schnur und Alexander Gott¬
wald ; Angebot . 50 fl . ;

o) 123 Ruthen Wald am Bühlhof , neben
HauptlehrcrBasler und Joseph Bruder ;
Angebot . 42 fl .

einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt werden . Letztere wird nun am

Dienstag , den 28 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Gemeindehaus , unter den an die¬
sem Tage eröffnet werden Bedingungen , vor¬
genommen , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß fremde
Steigerer gute und legale Leumunds - und
Vermögenszeugnisse vorzulegen haben .

Offenburg , den 15 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

K i l l y .
vckt. Schumacher ,

Notar .
bl .603 , s2f2 . Gcngcnbach .

Fahrnißvcrsteigerlmg .
Aus der Verlanenschaflöinasse

des verstorbenen Kaufmanns I ,
Outtlinger dahier werde » in

_ dessen Behausung gegen gleich
baare Bezahlung an den Meistbietenden jeden Tag von
früh 9 Uhr bis 12 Uhr und halb 2 Uhr bis 5 Uhr
Nachmittags öffentlich versteigert , als :

am Donnerstag , den 23 . Dezember ,
vcrschicdcnerHausrath , Faß - und Bandgeschirr , darun¬
ter 6 in Eisen gebundene Weinfässer , 15 bis 21 Ohm
haltend . Fuhr - , Feld - , und Handgcschirr , darunter
ein ausgemachter Baucrnwagcn , l eiserne Egge und
2 Schwärz '

sche Pflüge , endlich verschiedene Odstvor -
räthe ;

am Freitag , den 24 . Dezember ,
ca . 160 Zentner Heu , ca . 700 Bund Stroh und

verschiedene andere Wintervorräthc , 3 Kühe achter
Rigi -Ra ?c, 1 Kalbin , 2 Läufer und l Mastschwein ; so¬
dann rein gehaltene Weine vom Jahr l846 , und zwar :

2200 Maas Bermersbachcr Eibener ,
1400 '

„ „ Weißherbst ,
750 > „ „ und Eichhalver ,
900 „ Klcvner ,
300 „ Rother ,
500 „ von verschiedenen Jahrgängen , endlich :
lOO „ Branntwein .

Gengenbach , den 14 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

T r e f z g e r .
k584 . f3f2 . Oberweier ,

Amts Bühl .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Dem Pflugwirth Johann Höß dahier werden in
Folge Bollstrcckungsverfügung vom 30 . Juni d . I .,
Nr . 23 ^ 12 und weitere , die nachbenannten Liegen¬
schaften am

Mittwoch , den 29 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hause selbst , im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , als :

1 .
Eine anderthalbstöckigc Behausung mit der Real -

wirthschaftsgcrechligkcil zni» Pflug,
'

nebst besonders
stehender Scheuer und Stallungen , sodann ein zwei¬
stöckiges Nebengebäude , wovon der untere Stock von
Stein , der obere von Hol ; ist ; , jedes dieser Gebäude
steht unter einem besonder » Dach , einerf und anders ,
sich selbst, vorncn die Straße , hinten sich selbst.

2 .
t Viertel 14 Ruthen Hofraithc und Gartcnplatz ,

mit obigen Dcgränznngen .
3 .

l Morgen 3 Viertel 20 Ruthen Acker ( die f g .
Bühn , ciners sich selbst und Karl Ott , anders . Anselm
Bnrkart , oben Marzcll Reisch , unten Weg , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingcladcn werden , daß
der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geböte » wird .

Oberweier , am 6 . Dezember 1847 .
Bürgermeisteramt .

F r i d m a n n .
- vill . Ott , Rathsschreibcr .

L .52 I . M . Nr . 6713 . Staufen .

Versteigerung .
AuS dem Nachlasse des Alibürgcrmci -

sters Joseph Anton Martin dahier werden der Thei -
lnng wegen am

Montag , den 3 . Januar 1848 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Nachhause öffentlich versteigert :
1) eine dreistöckige steinerne Behausung , « cheucr ,

Stallung , Holz - und Waschhaus , Hofraithe und
sonstige Zngchör an der Hauptstraße dahier ,
neben Xaver Martin und Gancenz Riesterer ,
Anschlag . 8500 fl .

2) eine steinerne zweistöckige Behausung
nebst Garten und B ' cncnhans auf
der Bühne , neben dcr -Siraße , Paul
Schlegels Erben und ^ r . 3 . . . 3600 fl .

33 ungefähr 1'/ , Vrtl . K > uitgmten mit
2 Häuschen allda , neben der Straße ,
Martin Nnnncnmachcr und Nr , 2 750 fl.

Zusammen 12,850 fl.
Sodann werden am 4 . , 5 . und 7 . Januar 1848

die vorhandenen Fahrnisse öffentlich vckMigert , und
zwar das Vieh am 5 . Mittags 12 Uhr , und"das Fuhr -
und Bancrngcschirr , Feld - und Handgeschirr am 7 .,
früh 8 Uhr « » fangend .

Die Bedingungen werden vor der Steigerung be-
kannt gemacht .

Staufen , den lO . Dezember 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

L c m b k e .
vüt , Bertsch , Notar ,

bl,606 , j 2j ! , Burbach .
- Versteige-

rung .
Da bei der heute vorgewesencn Tagfahrt der Ver -

steigerung des vermöge gantrichtcilichcr Verfügung
vom 7 . v , M -, Nr . 25,858 , zur Gantmaffc gehören¬
den Hofgutcs des verstorbenen hiesige» Bürgers und
Webermeisters Nikolaus Schottmüllcr kein Gebot
geschah , so ist Tagfahrt zur zweiten und letzten Ver¬
steigerung auf

Mittwoch , de » 5 . Januar 1848 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause aiibcranmt , und werden hie¬
von die Liebhaber mit dem Bcmciken eingcladcn , daß
der endliche Zuschlag um das sich ergebende höchste Ge¬
bot erfolge , auch wenn solches unter dem Schätzungs -
Preis bleiben würde , auswärtige Stcigcrnngsliebha -
ber aber amtlich lcgalisirtc Vermögens - und Bürg -
schaftsurkundcn bciziibriiigcii haben .

Das zur Versteigerung kommende Hofgut beträgt
einen Scchsthcil des sogenannten Mcßliuschwander
Hofes bei Feauenalb im Amt Ettlingen , liegt ganz
zwischen dem Eigcnthum des Großh , Domäne,lärars ,
enthält 26 Morgen 2 -Viertel 12 Ruthen Ackerfeld,
Gras - und Baumgarten mit Wiesen , und ist auf
7800 fl , veranschlagt ; cs besitzt Zchntfrelhelt und
« chafubcrtncbsrccht gemeinschaftlich mit Großh .
Domänenärar .

Plan und Beschreibung des gedachten Hofgutcs
liegen den etwaigen Stcigcrungsiiebbabcrn aus hie¬
sigem Rathhansc zur gefälligen Einsicht offen.

Burbach , de» 14 . Dezember 1847 ,
Bürgermeisteramt .

Abend ,
vüt . Speigler ,
Raihschrciber .

L .558 , M . Nr . 3790 , Bühl , ( Fourrage -
liefcrung .g Die Lieferung des Bedarfs an Haftr ,
Heu und Stroh für die — während der nächsten Bc -
schälzcit nach Schwarzach koinmenden Hengste wird
man

Dienstag , de» 28 , d , M ,
Vormittags lO Uhr,

auf dem Verwaltnngsbureau dahier an den Weniqst -
nchmeiidcn versteigern .

Bühl , den 12, Dezember i 847 ,
Großh . bad . Domänenverwaltiing .

S t e j n w a r tz.



2 .596 . (3) 3 . Karlsruhe . ( Wildfutter - Lic -

fcrung .) Künftigen
Dienstag , den 21 . d . M .,

Vormittags I I ' Uhr ,
wird auf diesseitigem Bureau die Lieferung von

36 Malter Gerst ,
16 „ Weizen ,

- 50 „ Welschkorn ,
200 „ Hafer , und
200 Zentnern Ochmthcu ,

im Ganzen oder thcilweise an den Wenigstnehmenden
in öffentlicher Versteigerung vergeben , wozu die Lust¬
tragenden hiermit ringelnden werden .

Karlsruhe , den 15 . Dezember 1847 .
Großh . Hofforstamt .

v . Schönau .
2 .613 . (3) 2 . Karlsruhe . ( Holländer -

Bau - und Nutzholz - Versteigerung . ) Aus den
Domänenwaldungen Rnppurrcr Forsts werden durch
Bezirksförster Schmitt bis

Freitag , den 24 . d . M . ,
Morgens halb 9 Uhr ,

79Stämme eichenesholländcrBau - » . Nutzholz ,
17 „ rothbuchencs Nutzholz ,
2 „ hagenbuchencs „
8 ,, birkenes ,,

15 „ forlcncs »
1 Stamm Pappel - Nutzholz ,

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiemit
cingeladcn , sich am gedachten Tag und Stunde zu
Rüppurr im Gasthaus zum Hirsch einzustudcn , von
wo dieselben sodann in den nahen Domäncnwald ge¬
leitet werde » .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .
2 .567 . (2) 2 . Nr . 2894 . Pforzheim . ( Holz -

Versteigerung .) Aus der Forstdomänc Hagenschieß
werden durch Bczirksförster Müller versteigert :

Montag , den 27 . d . M .7
im Distrikt Groslohau :

4 ' / , Klafter buchenes und eichenes Scheitcrholz ,
57 >/ , „ tannencs do .
6138 Stück tanncne Wellen ,

1 Loos Schlagraum .
Dienstag , den 28 . d . M .,

im Distrikt Maurach :
12 '/r Klafter eichenes Scheiterholz ,
HM/v » tannencs „
9563 Stück tanncne Wellen ,

2 Loos Schlagraum .
Mittwoch , den 29 . d . M . ,
aus beiden obigen Distrikten :

33 Stämme tannencs Floßholz ,
101 „ „ Bauholz ,

1206 Stück tanncne Sägklötze ,
1 1 „ eichene Nutzklötze .

Die Zusammcukunft ist an beiden ersten Tagen auf
den Schlägen , und am dritten Tag auf dem Scchaus
jeweils früh 9 Uhr .

Pforzheim , den 13 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

H o l tz.
vllt . Wilhelm .

2 .624 . Nr . 3088 . Bruchsal . ( Holzver¬
steigerung . ) Fm Fsiftbezirk Bruchsal werden
Donnerstag , den 30 . , und Freitag , den 31 . Dezem¬
ber d . I . nachvcrzeichuete Holzsonimente auf der Aus -
stockungsflächc Schänzel — im wchutzrevier Kirr¬
lach — versteigert :

4 eichene Nutzholz - Stämme ;
12 erlcnc desgl . ;
2 forlcnc desgl . ;
1 lindcner Nutzholz - Stamm ;

159 eichene, starke Wagnerstangen ;
1175 buchene Hopfenstangen ;
73 ' /r Klafter bnchcnes Scheitholz ;

35 ? „ eichenes ditto ;
39' / - „ gemischtes ditto ;
M / 4 „ buchenes Prugelholz ;

41 „ gciüischtcs ditto ;
2025 Stück buchsne Wellen ;
7450 „ gemischte ditto .

Die Zusammenkunft findet jedesmal früh halb 9 Uhr

auf der Schlagstäche statt .
Bruchsal , de» 15 . Dezember 1847 .

Großh . bad . Forstamt .
A A .

F . v . Girardi .
- L642 Achern . ( Holzvcrstcigcrung .) Aus

den Domänenwaldungen Steinbacher Forstbezirks ,

Schlag Nr . 3 , wird durch die Bczirksforstei folgendes

Holz versteigert :
Donnerstag , den 23 . d . M - ,

155 Stück tanncne Sägklötze ,
69 „ tannencs und eichenes Bauholz ,
53' /4 Klafter tannenes , buchenes, eichenes und

lindcncs Scheitholz ,
2 Klafter tannencs Prügelholz ,

1500 Stuck tanncne Wellen .
Die Zusammenkunft ist im Jburgwald auf dem

Schlag am neuen Weg , Morgens 9 Uhr .
Achern , den 17 . Dezember 1847 .

Großh . bad . Forstamt .
H . v . Scldcncck .

2 .641 . Nr . 29,349 . Freiburg . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .)

I . U . S .
gegen

Karolinc Bronncr von Denzlingen ,
wegen Diebstahls .

Gegen Karoliue Bronn er . von Denzlingen ist da¬

hier wegen Entwendung und Unterschlagung zum
Nachthcilc der Johann Gutgfcll

' s Eheleute von
Ebringen eine Untersuchung eingclcitet , und da deren

gegenwärtiger Aufenthalt diesseits unbekannt ist , so
wird fie auf diesem Wege hiermit aufgcfordcrt , sich
alsbald anher zu sistircn und sich über die ihr zur Last

liegende » Verbreche » zu verantworten .
Zugleich ersuchen wir sämmtlichc Polizeibehörden ,

ans diese Weibsperson , deren Signalement wir , so¬
weit thunlich , hier beifügen , zu fahnden und sie im

Betretungsfalle anher abzulicfern .

Signalement der Karolrne Brenner .
Alker : 19 Jahre .
Statur : klein .
Gesicht : rund .
Haare : blond .
Nase : klein und stumpf .

Frciburg , den 3 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Landgmt .

Held .
2 .581 . (3 ) 2 . Nr . 30,314 . Karlsruhe . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Kanonier Friedrich
Andreas Kraft von Rüppurr hat sich unerlaubter -

weise aus seinem Urlaubsorte entfernt De , selbe ,
wird aufgcfordcrt , sich

binnen 4 Wochen
dahier oder bei seinem Brigadckommando zu stellen ,
widrigenfalls er als Deserteur erklärt , und die gesetz¬
liche strafe gegen ihn ausgesprochen werden wird .

Zugleich werden sämmtlichc Polizeibehörden er¬
sucht, auf den Kraft , dessen Signalement bcigcfügt
ist, zu fahnden , und ihn im Bctretungsfalle hierher
einzuliefern .

Signalement .
Größe , 5 " 6" itt "

Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , blaß .
Farbe der Augen , grau .
Farbe der Haare , braun .
Nase , groß .
Alter , 26 ' / , Jahre .
Profession , Gießer .

Karlsruhe , de» 13 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vllt . Eich .

2 .638 . Nr . 40,697 . Freiburg . ( Fahndung .)
Der beurlaubte Soldat Joseph Seiblc von Fren -
denthal , Amts Konstanz , welcher wegen Theilnahme
an einem Diebstahl arretirt war , ist der Polizeiwache
mit Zurücklassung seiner Mütze entsprungen .

Wir bitten , auf denselben zu fahnden , und ihn im
Betrctungsfalle anher einzuliefern .

Signalement .
Derselbe ist 5 Schuh 3 Zoll groß , magerer Statur ,

hat blonde Haare , wcißlichten Schnurrbart , gesunde
Gesichtsfarbe , trug einen grüntuchencn Tschobcn , und
weiß - und blaugcstreifte Buckskinhoscn .

Freiburg , den 17 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
bl .643 . (3) 1 . Nr . 42,911 . Lahr . ( Bekannk -

machu » g .) Vor einiger Zeit wurde dahier ein zehn¬
jähriger Knabe , der sich Anton Held nennt , wegen
Bettels und Mangels an Ausweis verhaftet ; derselbe
bestand in allen Verhören beharrlich darauf , den Na¬
men seines Heimathsort nicht zu kennen , und alle un¬
sere bisherigen Nachforschungen und vielseitigen Er -
kundigungsschreiben find ohne Erfolg geblieben .

Wir müssen deshalb unter Veröffentlichung aller
seiner Angaben sämmtlichc in - und ausländischen Be¬
hörde » ersuchen , i» ihren Bezirken geeignete Erkundi¬
gungen über den Knaben einzuziehen , und wenn Etwas
über den Heimathsort desselben zu ihrer Kcnntniß ge¬
langen sollte , uns hierüber sogleich Mitthcilung zu
machen .

Bezüglich seiner Person gibt der Knabe an : er
hieße Anton Held , sep 10 Jahre alt , Sohn des ver¬
storbenen Taglöhners und Holzmachers Joseph Held
und der Barbara Held , vor ungefähr 2 Jahren sep
er mit seinen Eltern und seiner Schwester Theresia
nach Rastatt gekommen , wo sie in einer Baracke ge¬
wohnt und am Festungsbau gearbeitet hätten ; sein
Vater sep diesen Sommer durch Herabfallcn eines
Steins allda verunglückt , worauf seine Schwester
Theresia über den Rpcin gezogen , und er von seiner
Mutter fortgeschickt worden sep , um zu betteln ; so sep
er in hiesige Gegend gekommen und verhaftet worden .
Bezüglich seines Heimathsorts gibt der Knabe an : er
liege ostwärts von Rastatt , wohin -zu kommen 2 Tage
nöthig gewesen scpcn , an einem Berge und kleinen
Wäger , habe eine sehr kleine Kirche am oben , Ende
des Oris und ein schulhaus unten im Ort ; der Pfar¬
rer wohne unten im Thalc in einem andern Orte ( ist
also Fitialort ) und sep ein etwas älterer großer Mann ,
der eine Breite trage , während der Schullehrer ein
junger , unverheirarhctcr Mann sep ; den Ortsvorste¬
her nannte er Bürgermeister , und die Uniform des
Ortspvlizeidicners war der Beschreibung nach die
badische ; seine Schulkameraden heißen Eduard Fritz ,
Anton Munk , und Raimund Wunsch , der Schuh¬
macher im Ort Fried , der Bäcker Xaver , der Krä¬
mer Stößer , Metzger sep keiner da , das Wirthühaus
zum Sternen das einzige , und neben dem Schulhause
wohnt cin Kübler , und das Häuschen seiner Ettern
sep neben dem des Altvogts gestanden ; der ganzeOrt ,
so wie das wo der Pfarrer wohne , sep katholisch , und
weder im Ort noch iu der Umgegend scpcn Israeliten .

Der Dialekt des Knaben ist der von Karlsruhe und
der Umgegend , und sein Signalement folgendes .

Signalement .
Alter , 10 Jahre .
Statur , besetzt.
Gesicht , rund .
Haare , blond .
Stirne , hoch.
Augenbrauen , blond .
Augen , braun .
Nase , etwas breit .
Mund , mittler .
Zähne , gut .
Kinn , spitz.

Derselbe trug eine schwarztuchcne Kappe ohneSchild ,
ein blauleincncs Kamisol , desgleichen Hosen , ei» ge¬
würfeltes zerrissenes Halstuch , Stiefel und kein Gilet .

Lahr , den 8 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

Fränzinger .
Vllt . Kramer .

2 .628 . Nr . 29,628 . Mosbach . ( Schulden¬
liquidation .) Ucber das Vermögen des Franz
Heck , von Michael , von Haßmershcim haben wir
Gantcrkannt , und wird Tagfahrt zumRichtigstellungs -
und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 3 . Februar 1848 ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immcrfür einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an -

zumclden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -

rcchte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit ,
als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der
beiden letzten Punkte und hinsichtlich dcs Borgverglcichs
die Nichtcrschcineudcn als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beilrcrcnd angesehen werden .

Mosbach , den i l . Dezember 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Kraft .
vllt . Leutz.

2 .623 . (3) 1. Nr ..42,257 . Bruchsal . ( Schul -

Druck der G . Braun '

' denliquivation . ) lieber das Vermögen des
Bürgers und Kaufmanns G . B . Elausing in llnter -
öwlsheim habe » wir Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Nichtigstcllungs - und Vorzugövcrfahrcn auf

Freitag , den 14 . Januar 1848 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angcordnct .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgcfordcrt , solche in der angeseßten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte zu bezeich¬
nen , die der Anmcldcnde geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Mapepfleger und
Gläubigcrausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß -
Vergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennungen , sowie die etwaigen Vergleiche ,
die Nichtcrschcincnden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretcnd angesehen werden .

Bruchsal , den 6 . Dezember >847 .
Großh . bad . Obcramt .

v . Berg .
vllt . Hamminger ,

Akt . jur .
2 .523 . (3) 3 . Nr . 42,263 . Bruchsal . ( Schul -

denliquidation .) lieber die Verlasscnschaft des
Bürgers und Steinbrechers Andreas Schwaninger
von Bruchsal haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Nichtigstcllungs - und Vorzugsvcrfahrcn ans

Dienstag , den 18 . Januar 1848 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gcrichtskanzlci angcordnct .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher anfgefordert , solche in der angesctztcn
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu be¬

zeichnen , die der Anmcldcnde geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und
ein Gläubigcrausschuß ernannt , ein Borg - und Rach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennung , so wie den etwaigen Borgvergleich ,
die Nichrerschcinenocn als der Mehrheit der Erschie¬
nenen dcitrctcnv angesehen werden .

Bruchsal , den 5 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
vllt . Hamminger ,

Akt . jur .
2 .626 . Nr . 34,432 . Durlach . ( Schulden¬

liquidation . ) lieber den Nachlaß der ledig ver¬
storbenen Christin « Scheid le von Stupferich wurde
Gantcrkannt , und zumRichtigstellungs - undVorzugs -

vcrfahrcn Tagfahrt auf
Montag , den 24 . Januar 1848 ,

Morgens 9 Uhr ,
angcordnct .

Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Gautmassc machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , persönlich oder Lurch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumclvc » , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unrcrpfauvsrcchtc zu bezeich¬
nen , die der Anmcldeude geltend mache » will , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Anticrung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagsahrt soll der Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht , und in Bezug auf Borg¬
vergleich und Ernennung des Mässepflcgers und

Glaubigcrausschusses die Nichterschcincndcn als der
Mehrhctt der Erschienenen bcitrercnv angesehen werden .

Durlach , den 7 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

v . Stengel .
2 .560 .(3) 2 . Nr . 40,508 . Pforzheim . ( Schul -

denliquibation .) Gegen Kaufmann Ignaz Leicht
von Neuhausen haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zumNichtigsteUungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 17 . Januar 1848 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werde » daher aufgcfordcrt , solche in der angesctztcn
Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der ^

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumcldcn , die etwaigen
Vorzugs - und Unterpsandsrechte , Pie der Anmelvcndc

geltend machen will , zu bezeichnen , und zugleich die
Bewcisurkunden vorzulegcn , oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder

Nachlaßvcrgleich versucht werden .
In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des

MaffepflegcrS wird der Nichterscheincude als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Pforzheim , den 13 . Dezember 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
A . A . :

G r ä f f.
2 .499 . ( 3) 3 . Nr . 54,361 . Heidelberg . ( Schul -

dcnliquidation .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

den vormaligen Aceisor Joh . Klein
von Kirchhcim ,

Forderung und Vorzugsrechte bctr .
Gegen den vormaligen Äecisor Klein von Kirch¬

hcim haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstdllungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 10 . Januar 1848 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werde » aufgefordert ,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rcchte zu bezeichnen , die der Anmelvendc geltend machen
will , auch gleichzeitig die Bewcisurkunden vorzulegcn
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzntrcmi .

In derselben Tagfährt wird ein Gläubigerausschuß

scheu Hofbuchdruckerei.

und Maffepfleger ernannt , auch- ein Borg - oder Nach -

laßverglcich versucht , und cs sollen die Nickterschei -
nendcn in Bezug auf Borgvcrglcichc und jene Er¬

nennungen als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tcnd angesehen werden .

Heidelberg , den 4 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

v . Krafft .
vllt . Unger ,

^
A . j .

2 .015 . ( 3)3 . Nr . 39,235 . Bühl .
' ( Schulden -

liquidati on .) Gegen Johanna Blach und Jsak
Blach von Bühl ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 12 . Januar 1848 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Aintskanzlei,scstgcsctzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumcldcn , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Utttcrpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - undNach -
laßvcrgiciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Mässepflcgers und
GläubigcrauSschuffcs die Nichtcrscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Bühl , den 27 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P , Meier .
2 .548 . (3) 3 . Nr . 27,998 . Frciburg . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Johann Grammels -
bacher von Biezighofen ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zumRichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 29 . Dezember 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - pder Unterpsandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln . -

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Mässepflcgers und
Glänbigerausschusscs die Nichtcrscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Frciburg , den 27 . November 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Held .
2 .505 . (3) 2 . Nr . 40,024 . Pforzheim . ( Schul -

denliquioation . ) Georg Jakob Rcisser von
Brötzingen , welcher sich dermalen in Amerika befindet ,
hat um die nachträgliche AuswandcrungSerlaubniß
und um Ausfolgung seines Vermögens nachgcsncht .
Man hat daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation aus

Freitag , den 3l . d . M . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , und fordert seine Gläubiger auf , um so
gewisser in der Tagfahrt ihre Forderungen anzumcl¬
dcn , als man ihnen sonst nicht mehr zu ihren An¬
sprüchen verhelfen könnte .

Pforzheim , den 10 . Dezembo « 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

F l a d.

„ vllt . Mathis .
2 .568 . (3) 2 . Nr . 42,400 . Bühl . ( Präklu¬

sivbescheid .)
Die Gant des Alexander Karch er von
Bühlerthal betr .

Werden alle Gläubiger , welche in der heutigen Liqui -
dationstagfahrt ihre Forderungen nicht «»gemeldet
haben , von der vorhandene » Masse ausgeschlossen .

B . R . W .
Bühl , den 1. Dezember,1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
P . Meier .

2 .639 . Nr . 20,342 . Adelsheim . ( Präklusiv¬
bescheid .) In der Gantsache des Joseph Straus
von Korb werden alle diejenigen Gläubiger , welche in
heutiger Liquidationstagfahrt nicht erschienen und ihre
Forderung richtig gestellt haben , von der vorhandenen
Gantmaffe ausgeschlossen .

V . N . W .
AdelSheim , den 9 . Dezember 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
N o b e r .

vllt . Walz .
2 .612 . (3) l . Nr . 41,601 . Offc,iburg . ( Ent¬

mündigung .) Bei diesseitigem Oderamt wurde die
Joseph End 6 Wittwo von Rammersweier wegen
Geisteskrankheit auf Antrag der Verwandten derselben
und der bctr . Ortsvorstände entmündigt , und ihr
Augustin Haag von Rammersweier als Pfleger be¬
stellt und verpflichtet .

Offcnburg , den 4 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Kcrkenmeicr .
2 .470 . (3) 3 . Nr . 19,567 . Neustadt . ( Ver¬

schollenheitserklärung .) Da der ledige Dicnst -
knccht Jakob Streit von Obcrlenzkirch aus die öffent¬
liche Aufforderung vom 12 . November v . I . keine
Nachricht nach Haus gegeben hat , so wird er für ver¬
schollen erklärt , und seine Verwandten in den fürsorg¬
lichen Besitz seines Vermögens eingewiesen .

Neustadt , den 2 . Dezember 1847 .
Großh . bad . fürstl . fürstend . Bezirksamt .

Martin .
2 485 . (3) 3 . Nr . 33,519 . Säckingcn . -( Ent¬

mündigung .) Lorenz Mutter von Rickenbach wird
wegen Geisteszerrültung für entmündigt erklärt , und
ihm der Bürger Johann Mutter von dort als Auf -

sichtspflcger bcigegeben .
Säckingcn , den 4 . Dezember 1847 .

Großh . bad ^ Bezirksamt .
v >. schep .

2 . 590 . (2) 2 . Neckarbischofshcim . ( Dienst -

antrag .) Bei dem hiesigen Amte ( Verwaltungs¬
bezirk) ist ein Aktuariat mit einem fixen Gehalt von
350 ft . und -eiuigen Akzidenzien bis 16 . März k. I . zu
besetzen, welches rezipirten Skribenten oder Rcchts -
praklikantcn angcbotcn wird .

Neckarbischofshcim , den 15 . Dezember 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .


	[Seite]
	[Seite]

